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Nachdem durch die Hochwasserkatastrophe viele Vorhaben hin-
ten angestellt werden mussten, wurde in den letzten Wochen noch 
Vieles erreicht: Das alte Nebengebäude beim Sportplatz wurde ab-
gerissen und der Neubau des Clubgebäudes ist voll im Gange, der 
Geh- und Radwegbau Harterding-Pirath schreitet nun zügig voran 
und viele Straßensanierungen wurden bereits durchgeführt. Nähe-
res dazu sowie viele Aktivitäten der Vereine im Blattinneren!
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Nächste Gemeinderatssitzung:
Donnerstag, 10.11.2016
Donnerstag, 15.12.2016

Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeindezeitung:
Mittwoch, 14.12.2016

Geschätzte Wengerinnen 
                                   und Wenger!

Abrupt endete der diesjährige Som-
mer, der ja erst in den letzten Wochen 
so richtig in Gang gekommen war, in 
der Nacht zum 17. September. Wäh-
rend es am Vortag, dem Bezirksfrie-
denstag, noch schön und angenehm 
warm war, zog gegen Mitternacht eine 
Gewitterfront über unsere Region. 
Diese brachte neben Sturmböen auch 
einen Starkregen mit bis dato bei uns 
nicht gewohnten Ausmaßen mit sich. 
Bedingt durch die Trockenheit seit 
Mitte August konnten die Böden die 
in kurzer Zeit fallenden Wassermas-
sen nicht aufnehmen, sodass es in un-
serem Gemeindegebiet wiederum zu 
Sturzfluten und kleinräumigen Über-
flutungen kam. Allein die Schäden an 
Gemeindestraßen betragen jetzt wie-
der mehr als 30.000 Euro und belas-
ten zusätzlich das ohnehin schon an-
gespannte Gemeindebudget aufgrund 
des Hochwasserereignisses vom 1. 
Juni. Es waren auch dieses Mal wieder 
Liegenschaften von Wassereintritten 
betroffen, sodass unsere freiwillige 
Feuerwehr zum Keller auspumpen, zu 
Sicherungsarbeiten etc. gerufen wer-
den musste. Passend an dieser Stelle 
meinen Dank an alle ehrenamtlichen 
Kameradinnen und Kameraden unse-
rer freiwilligen Feuerwehr. Und noch 
eines hat dieses Ereignis bzw. der dies-
jährige Sommer wieder gezeigt. Der 
Klimawandel ist längst schon auch in 
unseren Breitengraden zu spüren, nur 
viele wollen das noch nicht wahrha-
ben. Daher nochmals mein, wie schon 
im Vorwort 2/2016 ausgegebener, Ap-
pell an alle Haus- und Liegenschafts-

besitzer. Wer in den letzten Jahren 
mit Hangwässern, Sickerwässern oder 
sogar Hochwasser Probleme hatte, 
JETZT Vorsorge treffen – sich selbst 
leistungsfähige Tauchpumpen und 
Wassersauger anschaffen und wenn 
nötig auch bauliche Maßnahmen tref-
fen, um gegen kommende Ereignisse 
besser gewappnet zu sein.
Zügig gingen in den letzten Wochen 
die Bauarbeiten unserer außerordent-
lichen Vorhaben, Erschließung Hofer/
Lengauer Gründe, der Radwegbau 
Harterding - Pirath, sowie die Errich-
tung des neuen Clubgebäudes für un-
seren SV Hargassner Weng und des 
Musikerheims für unsere TMK Weng 
voran.
Dagegen schleppend gestaltet sich die 
Ernennung eines neuen Bundespräsi-
denten. Die Aufgrund einer Wahlan-
fechtung notwendige Wiederholung 
der Stichwahl wurde nun für Sonntag, 
den 4. Dezember 2016, festgesetzt. 
Auch wird das Wählerverzeichnis mit 
Stichtag 27.09.2016 neu aufgelegt. Ich 
ersuche alle wahlberechtigten Wenge-
rinnen und Wenger von ihrem demo-
kratischen Stimmrecht Gebrauch zu 
machen und zur Wahl zu gehen.
Herzlich begrüßen darf  ich unseren 
neuen Bauhofmitarbeiter Bernhard 
Raschhofer, der die Nachfolge von 
unserem langjährigen Bauhofleiter 
Franz Reiter übernehmen wird, der 
sich mit 1. November in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschieden darf.  
Im Namen aller Wengerinnen und 
Wenger möchte ich mich für seinen 
zuverlässigen und vorbildhaften Ein-

satz zum Wohle der Gemeinde recht 
herzlich bedanken und ihm alles er-
denklich Gute, viel Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit für seinen weiteren 
Lebensweg wünschen.
Ich möchte mich auf  diesem Wege 
wiederum bei allen Vereinen bedanken, 
die durch Veranstaltungen und Feste 
dafür gesorgt haben, dass das „Mitein-
ander“ in unserer Gemeinde auch wäh-
rend der Urlaubs- und Ferienzeit nicht 
zu kurz gekommen ist. Danke auch an 
alle, die beim Kinderferienprogramm 
mitgewirkt haben.
Apropos Kinder: Vor kurzem war ja 
wieder Kindergarten – u. Schulbeginn 
– heuer durften wir 13 Schulanfänger 
an unserer Volksschule begrüßen. An 
dieser Stelle möchte ich auf  die mögli-
chen Schulbeihilfen hinweisen – siehe 
Seite 15.
Ich wünsche allen Kindern samt ihrem 
Lehr – u. Betreuungspersonal ein gu-
tes und erfolgreiches Kindergarten – 

bzw. Schuljahr.
Bedanken möchte ich mich beim 
Dorferneuerungsverein „Lebenswer-
tes Weng“, unter Führung von Ob-
mann Arnold Zugsberger, der unsere 
Gemeinde bei der 25. Ortsbildmesse 
Anfang September in Kirchberg ob der 
Donau, wiederum toll präsentiert und 
vertreten hat.
Glückwünsche noch einmal an alle Ehe 
– und Geburtstagsjubilare, sowie den 
Paaren, die den „Sprung in den Hafen 
der Ehe“ wagten oder das freudige Er-
eignis einer Geburt erleben durften.
Gratulation auch an jene die sportliche 
Erfolge einfahren konnten wie zum 
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Beispiel der ehemalige Bauhofmitar-
beiter Hans Schöberl, der sich kürzlich 
beim Gewichtheben den 21. Staats-
meistertitel in seiner Gewichtsklasse 
erkämpfte.

Alles weitere Wichtige und Neue auf  
den nachfolgenden Seiten.
Abschließend wünsche ich euch allen, 
liebe Wengerinnen und Wenger, viel 
Freude und Zeit beim Lesen der Ge-
meindenachrichten und einen golde-
nen Herbst und vor allem den Land-
wirten noch eine gute Erntezeit.

Mit herzlichen Grüßen
   Euer Bürgermeister

1. Kassen-, Haushalts- und Ver-
mögensrechnung für das Finanz-
jahr 2015; Prüfbericht der BH 
Braunau am Inn:
Die BH Braunau am Inn übermittelte 
der Gemeinde den Prüfbericht über 
die Prüfung des Rechnungsabschlus-
ses 2015 auf  Sparsamkeit, Wirtschaft-
lichkeit und Zweckmäßigkeit. Die 
Aufsichtsbehörde (BH Braunau) hat 
darin die sparsame und wirtschaftliche 
Haushaltsführung der Gemeinde her-
vorgehoben, viele andere Gemeinden 
im Bezirk schaffen den finanz. Aus-
gleich im Gemeindebudget nicht. Der 
Gemeinderat hat diesen Prüfbericht 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

2. Bericht des Prüfungsaus-
schusses über die Sitzung vom 
12.09.2016
Der Prüfungsausschuss prüfte in sei-
ner Sitzung die Buchungsbelege der 
Eingang- und Ausgangsrechnung des 
Finanzjahres 2015 und stellte keine 

Beanstandungen fest. Der Prüfbericht 
wurde vom Gemeinderat einstimmig 
zur Kenntnis genommen.

3. Beschlussfassung zur Erstel-
lung eines Trinkwasserversor-
gungskonzeptes für die Gemein-
de Weng sowie Vergabe der 
Arbeiten lt. vorliegendem Hono-
rarvoranschlag
Zur Erlangung von Fördermittel 
des Bundes und Landes zur Errich-
tung von Wasserversorgungsanlagen 
(Wassergenossenschaften sowie öf-
fentl. Anlagen) ist es erforderlich, ein 
Trinkwasserversorgungskonzept über 
das gesamte Gemeindegebiet von ei-
nem Ziviltechniker erstellen zu lassen. 
Hierfür werden dzt. die gesamten Kos-
ten vom Land OÖ übernommen. Für 
die Erstellung eines Trinkwasserver-
sorgungskonzeptes wurde vom Zivil-
technikerbüro DLP, Attnang-Puch-
heim ein entsprechendes Angebot 
eingeholt, welches dem Land OÖ, Ab-
teilung Grund- und Trinkwasserwirt-
schaft zur Prüfung vorgelegt wurde. 
Der Gemeinderat fasste den einstim-
migen Beschluss zur Erstellung eines 
Trinkwasserversorgungskonzeptes 
sowie den Auftrag der Erstellung an 
das Ziviltechnikerbüro DLP, Attnang-
Puchheim.

4. Erstellung einer Nutzungs-
vereinbarung für landwirtsch. 
Grundstücke aufgrund v. Sicht-
behinderungen sowie Festset-
zung der Entschädigungsgebühr; 
Beratung und Beschlussfassung
Zur Hebung der Verkehrssicherheit an 
gefährlichen Stellen, das sind vor al-
lem Kreuzungen bzw. Ausfahrten aber 
auch andere unübersichtliche Stel-
len wie Kurven, welche durch hoch-
wachsende Kulturpflanzen (Mais, 
Raps, usw.) durch ihre Wuchshöhe 
eine Sichtbehinderung und allenfalls 
auch eine Verkehrsgefährdung dar-
stellen, wurde vom Gemeinderat eine 
Nutzungsvereinbarung sowie die er-

Gemeinderatssitzung 
vom 22. September 2016

forderlichen Entschädigungssätze für 
Landwirte einstimmig beschlossen. 

5. Neuvermessung der Wegpar-
zelle 1/4 KG Weng sowie Über-
nahme eines Grundstückteiles in 
das öffentliche Gut der Gemein-
de Weng im Innkreis; Beschluss-
fassung
Die Neuvermessung der Wegparzelle 
1/4 KG Weng (Süß-Omerovic) zwi-
schen der Gemeindegrenze der Stadt-
gemeinde Altheim und der Gemeinde 
Weng in der Ortschaft Burgstall sowie 
die Übernahme eines Grundstückteils 
(30 m²) in das öffentliche Gut der Ge-
meinde Weng wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen.

6. Grundsatzbeschlussfassung 
für die Errichtung von Lösch-
wasserbehälter im Gemeindege-
biet Weng im Innkreis
Die physikalischen Grenzen bei den 
Löschbrunnen in den Ortschaften El-
ling, Riedlham und Buch machen eine 
Wasserförderung nicht mehr mög-
lich bzw. sind die förderbaren Lösch-
wassermengen für eine erfolgreiche 
Brandbekämpfung nicht mehr ausrei-
chend. Daher müssen in diesem Be-
reich in Absprache mit dem LFK OÖ 
Löschwasserbehälter errichtet wer-
den. Die Grundsatzbeschlussfassung 
hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

7. Grundsatzbeschlussfassung 
für die Ersatzbeschaffung für das 
RASANT-Kommunalfahrzeug
Das derzeit im Dienst stehende RA-
SANT-Kommunalfahrzeug, welches 
seit dem Jahr 1997 verwendet wird, 
ist bereits sehr reparaturbedürftig und 
es sind in den letzten Jahren größere 
Reparaturen angefallen. Es wird daher 
in den nächsten Jahren ein Ersatzge-
rät angeschafft werden müssen. Für 
den Neuankauf  eines der Zeit entspre-
chenden Kommunalfahrzeuges wurde 
vom Gemeinderat der einstimmige 
Grundsatzbeschluss gefasst.
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9. Antrag auf  Gewährung einer Bedarfszuweisung für das Projekt 
„Straßen- und Wegebau sowie Ortsbeleuchtung für die Jahre 2016 
bis 2018; Beschlussfassung 
Aufgrund des Gemeindesprechtages beim Gemeindereferent, LR Max Hie-
gelsberger, wurde der Gemeinde Weng der Antrag auf  Gewährung einer Be-
darfszuweisung für das Projekt „Straßenbauprogramm inkl. Ortsbeleuchtung 
2016 - 2018“ vom Amt der OÖ Landesregierung, Direktion Inneres und Kom-
munales zur Beschlussfassung vorgelegt.

Der Finanzplan wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.

10. Sanierung von Hochwasser-
schäden; Vergabe der Arbeiten 
zur Sanierung der Heizungsanla-
ge (Installation und Elektro) im 
Gemeindeamt und Mehrzweck-
gebäude; Beschlussfassung
Die Arbeiten für die Generalsanierung 
der Heizungsanlage (Installation- und 
Elektroarbeiten) im Gemeindeamt 
und MZG aufgrund des Hochwassers 
vom 01.06.2016 wurden an die Best-
bieterfirmen; Heizungsarbeiten: Fa. 
Haustechnik Strasser, Braunau und 
Elektroarbeiten: Fa. Expert-Wimmer, 
Mauerkirchen durch den Gemeinderat 
einstimmig vergeben.

11. Flächenwidmungsplan Nr. 
3, Änderung Nr. 24 sowie Ände-
rung des ÖEK Nr. 1, Änderung 
Nr. 12; Ansuchen der Ehegatten 
Willibald und Renate Schick-
bauer, Bergham 14, 4952 Weng 
um Umwidmung einer Teilfläche 
der Parzelle 1266, KG Weng von 
Grünland in Wohngebiet; Ein-
leitung des Verfahrens
Der Besprechungstermin mit den 
zuständigen Sachverständigen des 
Amtes der OÖ. Landesregierung, Ab-
teilungen Raumordnung und Natur-

schutz zur Abklärung offener Fragen 
findet voraussichtlich erst Mitte Okto-
ber statt. Aufgrund fehlender Unterla-
gen wurde der Tagesordnungspunkt 
abgesetzt und bei der nächsten GR-
Sitzung am 10.11.2016 behandelt.

12. Erhöhung des Kanalbaudar-
lehens BA35 durch den RHV Alt-
heim u. U.; Beschlussfassung
Das Kanalbaudarlehen für den BA 
35 (Daxecker- und Finstererstraße), 
welches vom RHV Altheim u.U. auf-
genommen wurde, muss wegen der 
enormen Baukosten von € 350.000 auf  
€ 550.000 erhöht werden. Diese Er-
höhung wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.

13. Beschlussfassung zum Bei-
tritt der Wassergenossenschaft 
Daxeckerstraße/Finstererstraße
Im neuen Siedlungsgebiet der Daxe-
cker- und Finstererstraße wird in den 
nächsten Wochen eine neue zentrale 
Wasserversorgungsanlage errich-
tet. Hierfür fand am 01.09.2016 die 
Gründungsversammlung statt. Da im 
Bereich der Brunnenanlage bzw. des 
Wasserbehälters eine Übernahmestel-
le zur Füllung des TLF 2000 der FF 
Weng erfolgen soll, ist eine Beitritts-
erklärung zur Wassergenossenschaft 
Daxeckerstraße/Finstererstraße er-

forderlich. Der Gemeinderat hat den 
Beitritt zu der Wassergenossenschaft 
Daxeckerstraße/Finstererstraße ein-
stimmig beschlossen.

14. Verwendung bzw. Verteilung 
der eingegangenen Spendengel-
der für das Hochwasser Weng
Nach eingehender Beratung kamen alle 
Gemeinderatsmitglieder zum einstim-
migen Beschluss, die eingegangenen 
Spendengelder für das Hochwasser 
Weng (01.06.2016) auf  alle Hochwas-
sergeschädigten, welche einen Antrag 
auf  Gewährung von Förderungsmittel 
zur Behebung von Elementarschäden 
(Katastrophenfond 56a) beim Amt 
der OÖ Landesregierung, Abteilung 
Land- und Forstwirtschaft gestellt ha-
ben, zu verteilen.

15. Beratung und Beschlussfas-
sung über eine Zuwendung für 
die Volksschulkinder der VS-
Weng zur Linz-Fahrt
Für die Teilnahme an zweitägigen 
Schulveranstaltungen (Linz-Fahrt) 
durch die Volksschule Weng wurde 
einstimmig eine Zuwendung iHv € 
10,-- pro Volksschulkind ausgespro-
chen. Auf  Grund der gesetzlichen 
Lage muss von den Erziehungsberech-
tigten ein Antrag an die Gemeinde ge-
stellt werden. 

8. Antrag auf  Gewährung einer 
Bedarfszuweisung für das Pro-
jekt "RASANT-Kommunalfahr-
zeug-Ersatzbeschaffung"
Beim Gemeindesprechtag am 9. Juni 
2016 bei Gemeindereferent Landesrat 
Max Hiegelsberger wurde das Projekt 
„RASANT-Kommunalfahrzeug-Er-
satzbeschaffung“ bereits angesprochen 
und wurden hierfür für das Finanzjahr 
2019 Bedarfszuweisungsmittel iHv € 
40.000,-- zugesagt. Zwischenzeitlich 
wurde der Gemeinde vom Land OÖ, 
Direktion Inneres und Kommunales, 
der notwendige Antrag auf  Gewäh-
rung einer Bedarfszuweisung für das 
Projekt „RASANT-Kommunalfahr-
zeug-Ersatzbeschaffung“ vorgelegt 
und dieser vom Gemeinderat seiner 
einstimmigen Zustimmung zugeführt.
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Der Wenger Bernhard Raschhofer hat 
mit August die Nachfolge von Franz 
Reiter im Wenger Gemeindebauhof  
angetreten. Der gelernte Maurer tritt 
damit sozusagen in die Fußstapfen sei-
nes Großvaters Georg Raschhofer, der 
von 1964 bis 1986 am Gemeindebau-
hof  tätig war.
Mit Gerhard Bartel bildet Bernhard 
nun das neue Duo im Wenger Ge-
meindebauhof.

Wir wünschen dir, Bernhard 
viel Freude an deinem neu-
en Arbeitsplatz, begrüßen dich 
recht herzlich im Gemeinde-
team und freuen uns auf  eine 
gute Zusammenarbeit!

Personalwechsel im Bauhof: 
Mit 1. November 2016 wird der langjährige Gemeinde-Facharbeiter Franz Reiter in den 
wohlverdienten Ruhestand treten.

Nach 30 Jahren im Gemeindedienst 
verabschiedet sich nach Hans Schöberl 
im Jahr 2012 ein weiterer, langjähriger 
Mitarbeiter des Gemeindebauhofes in 
den wohlverdienten Ruhestand: 
Franz Reiter. 
Seit 1986 war Franz im unermüdli-
chen Einsatz für die Wenger Bürge-
rinnen und Bürger. Sei es im Straßen- 
und Kanalbau, im Winterdienst, bei 
Katastropheneinsätzen oder sonstigen 
außerordentlichen Bauvorhaben der 
Gemeinde: er war immer ein verläss-
licher Mitarbeiter, auf  den man zählen 
konnte.

Das neue Bauhof-Duo: Bernhard Raschhofer und Gerhard Bartel

Lieber Franz! Wir wünschen dir 
für deine Pension alles Gute, bleib 
gesund und genieß deine wohlver-
diente Freizeit mit deiner Familie 

und deinen Freunden!

Franz Reiter mit „seinem“ Steyr Profi, der im Jahr 2012 angekauft wurde. 

Bernhard Raschhofer als Nachfolger von Franz Reiter eingestellt

Clubheimbau Sportverein und Trachtenmusikkapelle
Durch die Fa. Leithner, St. Florian am Inn, werden die 
Baumeisterarbeiten, welche in der 34. Kalenderwoche 
begonnen wurden, ausgeführt. Die Baumeisterarbeiten 
schreiten zügig voran, so dass bereits in der 40. Kalender-
woche mit den Dachdecker- und Spenglerarbeiten durch 
die Fa. Ortig, Ried, begonnen werden kann. Die Pfosten-
Riegel und Fenster- sowie Portalbauarbeiten sollen im 

Oktober durch die Fa. Thebert Metallbau GmbH, Tumelts-
ham, ausgeführt werden. Das Gesamtfinanzierungsvolu-
men wird sich auf  rd. 600.000,- Euro belaufen. In den Win-
ter- und Frühjahrsmonaten 2016/17 soll der Innenausbau 
(Eigenleistung des SV Weng und der TMK Weng) fortge-
führt werden.
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Nach Abschluss der Arbeiten der Entwässerung für die 
Oberflächenwässer im Bereich der Fa. Hargassner wurde in 
der 34. Kalenderwoche mit den Bauarbeiten zur Errichtung 
des Geh- und Radweges entlang der B 148 durch die Stra-
ßenmeisterei Altheim begonnen. Der Lückenschluss fand in 
der 38. Kalenderwoche im Bereich der Trafostation Pirath 
statt. Der Unterbau (Auskofferung) wurde zur Gänze errich-
tet. In der 39. Kalenderwoche wurde die Gräderplanie er-
stellt und es soll die Asphaltierung lt. Bauzeitplan in KW 40 
vorgenommen werden. Im Anschluss werden die Abschluss-
arbeiten durch die Straßenmeisterei Altheim durchgeführt.
Mit einer Investitionssumme von ca. 322.000 Euro (Gesamt-
kosten) kann ein enormer Beitrag zur Verkehrssicherheit in 
der Gemeinde Weng beigetragen werden.

Geh- und Radwegbau Pirath

Für den Straßenbau 2016 musste in der GR-Sitzung am 
22.9.2016, TOP 9, ein neuer Finanzierungsplan beschlossen 
werden, da für das Finanzjahr 2016 keine Landeszuschüs-
se zur Verfügung stehen. Es wurden jedoch die BZ-Mittel 
von Landesrat Max Hiegelsberger von 30.000,- Euro auf  
50.000,- Euro erhöht, wodurch der Gemeinde Weng für das 
Straßenbauprogramm 2016 wiederum ein Betrag in Höhe 
von 105.000,- Euro zur Verfügung steht. Ein Teilstück der 
Hundinger Straße (Fotos links u. unten, Kostenteilung mit 
der Gemeinde Moosbach) sowie der Burgstaller Berg (von 
Anwesen Schmitzberger bis zur Lochbachbrücke) wurde mit 
einer bituminösen Trag- und Deckschicht versehen. 

Straßenbau und Sanierungsmaßnahmen

Zahlreiche schadhafte Straßenstücke wurden durch die Fa. 
Vialit, Braunau, mit einer Bitumenspritzdecke versiegelt. 
Ebenso wurde ein Teilstück der Wenger Gemeindestraße 
und der Hauserdinger Gemeindestraße mit einem Mikro-
belag durch die Fa. Vialit ausgeführt.

Die Burgstaller Brücke beim Lucknerbach (Foto links) 
musste einer Generalsanierung unterzogen werden, wobei 
die Materialkosten von der Gemeinde Weng zu begleichen 
sind und die Arbeiten durch die Brückenbauabteilung des 
Amtes der Oö. Landesregierung vorgenommen werden. Die 
Lohnkosten werden vom Landesrat für Infrastruktur, Mag. 
Günther Steinkellner, übernommen.
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Energiespartipps

Was sollte ich beim Kauf  eines TV-
Gerätes beachten?

Achten Sie auf  das Energie-Pickerl. 
Ein Fernseher der Energieeffizi-
enzklasse D verbraucht ca. 3-mal 
so viel Strom wie ein A+-Gerät und 
4-mal so viel wie ein A++-Gerät. 
Der Stromverbrauch des Gerätes 
hängt auch stark von der Größe 
der Bildschirmdiagonale ab. Geräte 
mit „echtem“ Ausschalter vermei-
den unnötigen Standby-Verbrauch. 
Plasmaschirme weisen meist einen 
sehr hohen Stromverbrauch auf, be-
vorzugt soll daher ein LCD-TV mit 
LED-Beleuchtung gekauft werden.

Förderung: Handwerkerbonus

•	 Privatpersonen erhalten bis zu 
600,00 Euro Förderung für die 
Renovierung, Erhaltung oder 
Modernisierung ihres Hauses 
oder ihrer Wohnung

•	 Voraussetzung: Inanspruch-
nahme der Leistungen eines 
Handwerkers/Unternehmens

•	 Die zur Förderung eingereich-
ten Arbeitsleistungen dürfen 
frühestens mit 1. Juni 2016 be-
gonnen worden sein.

•	 Nähere Infos gibt´s auf:  
www.help.gv.at --> Suchbe-
griff: Handwerkerbonus

Erinnerung: Wasserzähler ablesen!
All jene, die den Wasserzählerstand am Gemeindeamt noch nicht bekannt 
gegeben haben, bitten wir, dies ehestens zu erledigen. Entweder das zuge-
sandte Kärtchen am Gemeindeamt persönlich abgeben oder den Zählerstand 
telefonisch (Tel.: 5055-13) oder per Mail an isabella.werni@weng-innkreis.
ooe.gv.at bekannt geben.

Information der GEWOG Neues Heim:

Im Gemeindeamt langten in letzter Zeit wieder vermehrt 
Beschwerden von Gemeindebürgern ein, dass mit Ernte-
fahrzeugen (Mähdrescher und dergleichen) die Gemein-
destraßen aufgrund von herabhängenden Ästen/über-
hängenden Sträuchern nicht mehr ungehindert befahren 
werden können. Die Eigentümer der Bäume haben daher 
Äste, die in das Lichtraumprofil hineinragen, im Rahmen 
ihrer Verkehrssicherungspflicht rechtzeitig zu entfernen, 
um nicht schadenersatzpflichtig zu werden.
Falls der Grundstückseigentümer seiner Pflicht nicht 
nachkommt, hat die Gemeinde auf  Kosten des Grund-
stückseigentümers das Zurückschneiden des störenden 
Astwerks durch zB den Maschinenring zu veranlassen, um 

Ausschneiden von Bäumen und Sträuchern

wieder ein gefahrloses Befahren der Gemeindestraßen zu 
ermöglichen.
Des Weiteren möchten wir noch auf  §19 Oö. Straßenge-
setz 1991 Abs. 1 hinweisen:
„Einzelne Bäume, Baumreihen und Sträucher dürfen ne-
ben öffentlichen Straßen mit Ausnahme von Verkehrsflä-
chen nach §8 Abs. 2 Z 3 (Geh- u. Radwege)  nur in einem 
Abstand von einem Meter, außerhalb des Ortsgebietes nur 
in einem Abstand von drei Metern zum Straßenrand ge-
pflanzt werden. Eine Unterschreitung dieser Abstände ist 
mit Zustimmung der Straßenverwaltung zulässig, wenn 
dadurch die gefahrlose Benutzbarkeit der Straße nicht be-
einträchtigt wird.“
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Fünf Hundetoiletten auf-
gestellt („Dog Stations“)

Im Wenger Gemeindegebiet wurden 
fünf  Hundetoiletten („Dog Stations") 
aufgestellt:

•	 Bauerdinger Steig (bei Hasibeder) 
•	 Bauerdinger Steig (bei Engelsber-

ger) 
•	 Ortsmitte (hinter Gemeindeamt) 
•	 Am Ufer (2 Stk.) 

Dort können leere Säckchen für den 
Hundekot entnommen bzw. "befüllte" 
wieder eingeworfen werden. 

Wir ersuchen die Hundebesitzer, das 
Angebot zweckdienlich zu nutzen und 
damit die Spazierwege bzw. öffentli-
chen Grünflächen sauber zu halten.

Durch das Hochwasser am 01.06.2016 
wurden sämtliche Brunnen ver-
schmutzt und somit konnte das Trink-
wasser nicht mehr bedenkenlos ver-
wendet werden.

Die Gemeinde Weng engagierte daher 
den Trinkwasserbus des Landes OÖ, 
um der Bevölkerung die Möglichkeit 
zu geben, die Brunnen untersuchen zu 
lassen.

Trinkwasser wurde vom Land OÖ unentgeltlich untersucht!

Die Mitarbeiter des Landes OÖ, Ab-
teilung Grund- und Trinkwasserwirt-
schaft - die diese Untersuchungen 
vorgenommen haben - teilten uns an-
schließend mit, dass das Trinkwasser 
unentgeltlich von ihnen untersucht 
wurde.

Ein großes

DANKESCHÖN!

Neues Bauland in Weng im Innkreis
Noch 9 Grundstücke für Einfamilienhäuser in der 

Daxeckerstraße/Finstererstraße

Sehr viele Parzellen wurden bereits verkauft, 9 Bauparzellen stehen in der 
neuen Siedlung noch zur Verfügung. Die Parzellen sind zwischen 850 und 
941 Quadratmeter groß und kosten zwischen 34,00 und 35,00 Euro/m². 

Für die Trinkwasserversorgung des neu geschaffenen Siedlungsgebietes in 
der Daxeckerstraße/ Finstererstraße wird eine Gemeinschaftsbrunnenan-
lage errichtet. Im Zuge dessen fand am 1. September 2016 die Gründung 
der Wassergenossenschaft Daxeckerstraße/ Finstererstraße unter dem Ob-
mann Friedrich Gerner und Obmann Stv. Manuel Baumkirchner statt. 
Beim Kauf  von den noch freistehenden Parzellen ist daher nun ein An-
schlusszwang an die Gemeinschaftsbrunnenanlage gegeben. Diese An-
schlussgebühr wird künftig im Zuge des Grundstückserwerbs fällig.

Interessenten wenden sich bitte an die Gemeinde Weng im Innkreis. 

Kontakt:

Gemeinde Weng im Innkreis
AL Josef  Eslbauer, Hauptstraße 30
4952 Weng im Innkreis
Tel: 07723 5055 12
Mail: josef.eslbauer@weng-innkreis.ooe.gv.at
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S a c h k u n d e k u r s e  
2. Halbjahr 2016
Die Ortsgruppe Braunau des SVÖ 
veranstaltet am

•	 Dienstag, 18. Oktober 2016 
um 19:00 Uhr

•	 Dienstag, 13. Dezember 
2016 um 19:00 Uhr

einen allgemeinen Sachkundekurs 
für Hundehalter/innen.

Kursort:
SVÖ Vereinsheim (Hundeabrich-
teplatz), Höft, 5280 Braunau 

Den Teilnehmern wird am Ende 
des Sachkunde-Kurses eine Kurs-
bestätigung zur Vorlage bei der 
Hauptwohnsitzgemeinde ausge-
folgt.

WICHTIG: Teilnahme nur nach 
vorheriger (telefonischer 07722 
673 65 ab 18:00 Uhr) Anmeldung 
möglich.

Vorträge der Universität Graz – Live im Oberinnviertel-Mattigtal
Die Universität Graz führt mit wech-
selndem Programm eine Veranstal-
tungsreihe mit dem Titel „Mon-
tagsakademie“ durch. Namhafte 
Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler aus aller Welt geben da-
bei spannende Einblicke in ihre For-
schungsgebiete.

„Krisen-Ängste, Solidarität, Vernunft?“ 
heißt das Leitthema im heurigen Stu-
dienjahr!

Gemeinsam mit ihren Kooperations-
partnern (Techno-Z Braunau, der 
Stadtgemeinde Braunau, der Markt-
gemeinde Ostermiething und der 
Gemeinde Schalchen) bringen sie die 
Montagsakademie wieder in unsere 
Region!

Durch eine Live-Übertragung per 
Internet und mittels Videokonferenz 
werden am 17. Oktober 2016 alle 
Vorträge für die Bürgerinnen und Bür-
ger zum regionalen Bildungserlebnis.

Informationsblätter können auf  un-
serer Homepage heruntergeladen 
werden!

(News –> „Vorträge der Universität 
Graz – Live im Oberinnviertel-Mat-
tigtal“ –> pdf.-Link unter dem Text) 

Weitere Informationen zur Mon-
tagsakademie:

Oberinnviertel-Mattigtal
Industriezeile 54
5280 Braunau am Inn
www.zukunft-om.at

Wo?

Techno-Z Braunau,
Seminarraum „Van Gogh“

KultOs Ostermiething,
Galerie, 2. Stock

Gemeindeamt Schalchen,
Sitzungszimmer

Wann?

Montags um 19:00 Uhr
(12x im Studienjahr)

Bewerbungstag als Justizwache
Am Samstag, den 5. November 2016 findet um 08:30 Uhr und um 12:30 
Uhr im Ausbildungszentrum in Linz ein Bewerbungstag als Justizwache 
statt.

•	 Information über das Berufsbild des Exekutivbediensteten in Justizan-
stalten (Justizwache)

•	 Das Aufnahmeverfahren im Detail
•	 Hilfestellung bei der Onlinebewerbung
•	 Bewerbungsmöglichkeit vor Ort

Zur Bewerbung sind mitzubringen:

1.	 Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde
2.	 Führerschein
3.	 Letztes Schul- bzw. Lehrabschlusszeugnis
4.	 Porträtfoto (Kriterien eines Passfotos nicht älter als 12 Monate)
5.	 Reifeprüfungszeugnis, Sponsions- bzw. Promotionsurkunde, dgl.
6.	 Bescheinigung über abgeleisteten Wehr- bzw. Zivildienst
7.	 Sonstige Nachweise über Befähigungen/Berechtigungen

Idealerweise sind die Dokumente eingescannt im Format PDF mitzubrin-
gen.

Kontakt:
Justizanstalt Linz, Pochestraße 9, 4020 Linz
Tel.: 0676 898 974 550
Mail: jalinz.ausbildung@justiz.gv.at
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Standesamt
Geburten:

Mag. Regina Seeburger und  
Benjamin Seeburger MSc, 
Appersting,
   einen Sebastian Felix

Roswitha Eder und Florian Werni,
Johann Georg Meindl-Straße, 
   eine Marlene

Ermeline Gashi und Astrit Pepaj,
Kirchengasse,
   einen Andi

Geburtstagsjubilare

Eheschließungen:

85. Geburtstag:
Franz Weber, Hauptstraße

85. Geburtstag:
Danica Lugmayr, Mankham

85. Geburtstag:
Johann Auer, Pirath (kein Foto)

85. Geburtstag:
Johann Bichler, Hunding (kein Foto)

Elisabeth und Robert Wagner, 
Kasparstraße 

Judith Letkow-Ellendt und 
Michael Ellendt, Erlenweg

Todesfälle:

Johann Probst, Bergham
Johann Knechtl, Waldblick

Wiederholung der 
Stichwahl zum 

Bundespräsidenten

Am Sonntag, 4. Dezember 2016 fin-
det die Wiederholung der Stichwahl 
zum Bundespräsidenten statt.

Wichtige Änderung:
Es sind auch jene Personen wahlbe-
rechtigt, die bis zum 4. Dezember 
2016 das 16. Lebensjahr vollenden 
werden.

Wahlkarten: Für jene, die am Wahl-
tag 4.12. verhindert sind, besteht 
wiederum die Möglichkeit, die Aus-
stellung einer Wahlkarte zu bean-
tragen und somit die Briefwahl in 
Anspruch zu nehmen. Die Antrags-
stellung hierfür erfolgt in gewohnter 
Weise entweder über das Internet 
(Formular auf  der Website der Ge-
meinde Weng www.weng-innkreis.
at), persönlich oder mittels unter-
schriebener Antragskarte, welche 
rechtzeitig per Post mit den Wähler-
verständigungen ausgesendet wird.
Jene, die bereits für den Wahlgang 
2.10. einen Antrag auf  Ausstellung 
einer Wahlkarte gestellt haben, müs-
sen nochmals einen Antrag stellen.

Die Wahl am Sonntag, 4.12. fin-
det von 7.00 - 12.00 Uhr im Vor-
tragsraum des Mehrzweckgebäudes 
Weng statt.

Bitte die Wählerverständigungen 
mitbringen!



11Wenger GemeindenachrichtenAusgabe 3/2016

Kindergarten aktuell

K i n d e r g a r t e n

Kindergartenleiterin 
Gudrun Friedl 

und 
Helferin Eva Ranftl

Gruppe 1

Kindergartenpädagogin 
Lisa Bachinger (re) 

und 
Helferin Nicole Lengauer (li)

Gruppe 2

Wenn du zaubern könntest, was würdest du am Kindergarten ändern?
„Einen Pool und a Wasserballrutsche!“
„Die Puppenstube unter Wasser setzen und dann runterrutschen!“ (Diesen Vorschlag finden wir alle spitze und der  
Antrag an den Erhalter wird in nächster Zeit gestellt ;-))
„An gonzen Kindergarten mit Süßigkeiten voll machen und sogar de Wände!“
„Im ganzen Garten ein riesiges Schwimmbecken!“
„Des blede Aufräumen“
„Dass sich da Kindergarten in ein Schloss verwandelt!“
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Wie kommst du in den Kindergarten?
„Mit dem Bus“
„Des woas i iaz ned, indem i einfach angemeldet wordn bin..“
„Entweder i foa mit da Mama mit oda i foa söba!“
„Z´Fuaß hoid!“
„Mit´m Auto und monchmoi mitm Radl und dann a nu mitm 
Bus“
„I foa mit da Mama imma mit und gfrei mi“
„Mit drei Jahren!“
„Mit MEINEM Bus!“
„Monchmoi foa i mitm Roller in Kindergarten“

Worauf  freust du dich, wenn du in den Kindergar-
ten kommst?
Alle Kinder waren sich einig – sie freuen sich auf  ihre 
Freunde und aufs Spielen im Kindergarten. 

Was machst du immer im Kindergarten?
„Herrama!“
„Im Turnraum spielen oder im Garten!“
„In da Bauecke spuin!“
„Spün, jausnen oder moina…“
„Tjo, i geh aufi (Puppenstube) oder i geh an Bauplotz oder i tua 
moina oder so oder i tua jausnen oder i tua Geburtstag feiern!“
„Duplo spuin!“
„Mit meine Freundinnen in de Puppenstube gehen!“

Was gefällt dir am Kindergarten nicht so gut?
„Wenn Kinder streiten müssen!“
„Dass mi wer haut!“
„Aufräumen!!!!“ – auch in diesem Punkt waren sich alle einig!
„Wenn mi oana schubst oder tuscht!“
„I mog im Kindergortn wos ned wos i ned mog!“
„I mog ois!“

Warum gehen Kinder/ warum gehst du in den Kin-
dergarten?
„Weil ma des so gfoid!“
„Weils do spielen de Kinder und schreiben und malen!“ 
„Und Duplo spuin und Kuschelecke gibt’s und lesen konn ma!“
„Und d´Mamas miassn dahoam bleibn!“
„Weil i geh muas!“
„Jo, weil do Kinder sind!“
„Dass ma wos lernt!“
„Weil Kinder einfach in Kindergarten gengan!“
                                

Ein „Interview“ mit unseren Kindern
Wir haben unsere Kinder zum Thema „Kindergarten“  
interviewt. Die besten Antworten haben wir hier zusammen-
gefasst:

S P I E L G R U P P E

Zurzeit gibt es in Weng 2 Spielgruppen, die jeden  
Freitagvormittag in der Volksschule Weng stattfinden. 

Die „Krabbelbärchen“ und die „Krabbelmäuse“ sind zur-
zeit vollkommen ausgebucht. Insgesamt 21 Kinder im 
Alter von 1 bis 3 Jahren und deren Mamas, Papas oder 
Omas besuchen regelmäßig die beiden Spielgruppen. 

Die Waldspielgruppe in den Sommerferien ist bei den 
Kindern wieder einmal toll angekommen. Es wurde eine 
tolle Murmelbahn gebaut und aus großen Ästen bauten 
die Kinder gemeinsam mit den Eltern einen riesigen 
Waldkreis zum Picknicken. Von der vielen Arbeit be-
kommt man natürlich einen schrecklichen Hunger, und 
so musste mehrmals gejausnet werden.

Vorankündigung: 
Eine neue Spielgruppe wird voraussichtlich nach den 
Weihnachtsferien oder vielleicht auch früher gestartet.
Bei Interesse bitte bei Evelin Reischenböck 
(0699/11794058) anmelden.
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*SCHULSTART*
in der VS Weng

1. & 2. Schulstufe: 24 Kinder
mit Sabine Rosenauer und Gudrun Stampfl

SCHULSTART   IN   DER   VOLKSSCHULE   WENG !!!

Am 12. September begann für Julian Eidenberger, Raphael Friedl, Sebastian Friedl, Michelle Haider, Maximilian Haslau-
er, Lorenz Huber, Kim Kobler, Jessica, Meister, Nico Meister, Lena Obersberger, Jonas Schachner, Philip Seidl und Simon 
Wiesner an der Volksschule Weng „der Ernst des Lebens“.

Schuljahr 2016/2017

Mit einer Schülerzahl von 37 Kin-
dern wird die Volksschule Weng 
zweiklassig geführt.

Klassenlehrerin der 1. Klasse (1. 
und 2. Schulstufe) ist Dir. Sabine 
Rosenauer, die 2. Klasse (3. und 
4. Schulstufe) unterrichtet Petra 
Schaller als Klassenlehrerin.

Weiters unterrichten an der VS 
Weng: Gudrun Stampfl und Edith 
Rieder.

3. & 4. Schulstufe: ges. 13 Kinder
mit Petra Schaller und Gudrun Stampfl

Die Schulanfänger mit ihrer Lehrerin Sabine Rosenauer
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V o l k s s c h u l e
Ochzethaus
Am 24.06.2016 besuchten wir das Ochzethaus in Alt-
heim. Zu Beginn sahen wir einen interessanten Film 
über die Römer. Anschließend durften wir uns als Rö-
merinnen und Römer verkleiden. Danach teilten wir uns 
auf  unterhaltsame Stationen auf  und  die Zeit verging 
leider viel zu schnell.

Zum Abschluss genossen wir in Altheim noch ein Eis. 
Es war ein sehr interessanter Ausflug in die Römerzeit.

Gesunde Jause
Am 22.06.2016 hatten wir die letzte gesunde Jause im 
letzten Schuljahr. Es gab viel Gemüse, Obst, Brot mit 
leckeren Aufstrichen und ein sehr schmackhaftes Müsli. 
Die Jause schmeckte nicht nur ausgezeichnet, sondern 
sie war auch ein richtiger Augenschmaus - Kunstwerke 
aus Gemüse und Obst wurden uns präsentiert.

Vielen Dank an unsere Eltern für die vielen gesunden 
Köstlichkeiten. So schmeckt uns allen gesundes Essen!

Am 15.9.2016 trafen  wir uns mit ei-
ner Dame von „Hallo Auto“. Durch 
praktische Beispiele lernten wir, dass 
der Reaktionsweg und der Bremsweg 
gemeinsam den Anhalteweg ergeben. 
So wissen wir, dass ein Auto durch den 
längeren  Bremsweg auch einen län-
geren Anhalteweg hat. Die Feuerwehr 
spitzte uns die Straße nass und so 
konnten wir auch sehen, dass sich der 
Bremsweg durch die Nässe verlängert. 

„Hallo Auto“

Jeder von uns durfte auf  dem Beifah-
rersitz im Smart bei 50 km/h  das 
Auto  auf  ein Zeichen mit der  Ziel-
flagge bremsen – das war für uns alle 
der Höhepunkt.

Es waren  sehr lehrreiche und lustige 
zwei Stunden mit „Hallo Auto“!
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Finanzielle Unterstüt-
zung f. Schulanfänger 

Förderung der Gemeinde 
Weng „Startpaket für Schul-
anfänger“
10 Schulanfänger erhalten heu-
er eine Starthilfe von 150 Euro 
für den erstmaligen Ankauf  von 
Schulsachen. Das „Schulstartpa-
ket“ gibt es in Weng seit 2008, 
damals hat der Gemeinderat die-
se Einmalzahlung beschlossen. 

Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich
Mit 100 Euro Schulbeginnhil-
fe werden Familien, deren Kin-
der erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, von Land Oö. finan-
ziell unterstützt. Aufgrund der 
sehr teuren Erstausstattung 
von Taferlklasslern wird auf  
diese Weise jenen Familien ge-
holfen, die diese Unterstützung 
am dringendsten benötigen. 

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich
Mehrkindfamilien stoßen oft an 
ihre finanziellen Grenzen, wenn 
gleich zwei Schulveranstaltun-
gen in einem Schuljahr zusam-
menfallen. Ansuchen können alle 
Familien, bei denen zumindest 
zwei Kinder in einem Schuljahr 
an mehrtägigen Schulveranstal-
tungen teilnehmen (mindestens 8 
Schulveranstaltungstage). Anträ-
ge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf  und sind zum 
Downloaden zu finden unter: www.
familienkarte.at/Förderungen). 

Alle Berichte werden von den 
Schülerinnen und Schülern der 

Volksschule selbst verfasst!
Da uns die Ortsbauernschaft 
Weng eingeladen hatte,  wan-
derten alle Kinder der Volks-
schule Weng am 17.9.2016 bei 
herrlichem Wetter zum Wirt 
z`Harterding. Wir wurden herz-
lich begrüßt und sofort mit 
köstlichen Broten, Obst und Ge-
tränken verwöhnt. Anschließend 
zeigte uns Herr Wiesner einige 
Getreidearten und erklärte uns, 
für was sie verwendet werden. 
Danach  durften wir 
uns die Tiere am 
Hof  ansehen und 
uns am Melken 
versuchen. 

Wandertag

Nachmittagsbetreuung der Kindergarten- und 
Volksschulkinder im Schuljahr 2016/17

Aufgrund des Ergebnisses der durchgeführten Bedarfserhebung der Kinder-
garten- und Volksschulkinder für die Betreuung durch das Hilfswerk Mun-
derfing hat ergeben, dass eine tägliche Betreuung von Montag bis Donners-
tag bis 17.00 Uhr durchgeführt werden soll. Die anfallenden Kosten dafür 
müssen zur Gänze von den Elternbeiträgen sowie von der Gemeinde Weng 
finanziert werden, da es von Seiten des Bundes oder des Landes für eine flexi-
ble Betreuungseinrichtung keine finanzielle Unterstützung gibt.

Besonders lustig fanden wir alle das Spiel mit dem Schwedenbombenstier.
Als weitere Stärkung für den Nachhauseweg erhielten wir alle noch ein Joghurt.
An diesem Vormittag lernten wir viel über das Leben am Bauernhof  – es war ein 
wunderschöner Wandertag!  Vielen Dank für die Einladung!
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Aus Zeitgründen legt Petra Wagner mit Ende 
des Jahres die Arbeitskreisleitung zurück. 

Gesucht wird ein/e engagierte/r Wenger/in, 
dem/der Gesundheit am Herzen liegt. 

Neue Arbeitskreisleitung gesucht:

 

Ja, der Sommer ist vorbei 
…kein Grund den Kopf hängen zu lassen. 
 
FREU DICH auf den schönen Herbst, er tut was er kann und 
verwöhnt uns nochmal mit herrlichen sonnigen Tagen. 

Jetzt ist genau die richtige Zeit, um etwas ruhiger zu werden 
und sich wieder mehr Zeit für sich zu nehmen. 

Vortrag  „Altes Loslasssen – Leichter Leben“ 

Do. 3.11.2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus Zillner Weng 

 

Kurs: GLÜCK – kann jeder haben 

Do. 10.11.2016 um 19.00 Uhr in der Fachschule Mauerkirchen 

Anmeldung unter 07724/2357 (Sekretariat FS Mauerkirchen) 

 

Seminar „Ein ganzer Tag für mICH“  

Sa. 19.11.2016 um 9.00 Uhr in der Fachschule Mauerkirchen 

Anmeldung: 0650/2112740 oder office@michaela-brandl.at 

 

Ich freu mich auf Dich 

Michaela Brandl 
 

 

Alle Eltern, Großeltern und Kinder 
sind recht herzlich zum

Familien-Kürbisfest am
Samstag, 22. Oktober 2016 

ab 15.00 Uhr 
im Turnsaal Moosbach 

                                   eingeladen.

Bei Einbruch der Dunkelheit werden 
wir die verschieden gestalteten Kür-
bisse mit Kerzen beleuchten. Zusätz-
lich gibt es leckere Kürbiscremesuppe.

Bitte, wenn möglich, ein kleines Wel-
lenschliffmesser zum Schnitzen mit-
bringen.

Unkostenbeitrag: 4 Euro (beinhaltet 
Kürbisse, Kürbiscremesuppe und Säfte 
für Kinder)

Anmeldungen bitte bis spätestens  
15. Oktober 2016 bei Gabi Franzmayr,
Tel. 0650 957 50 90

Die Veranstaltung wird gemeinsam 
von den Gesunden Gemeinden Weng 
und Moosbach veranstaltet.
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S o m m e r f e r i e n p r o g r a m m    2 0 1 6

Am 17.08. veranstaltete die Gesunde Gemeinde zusammen mit 10 Kindern einen tollen Tag, an dem sie „Spielerisch Weng 
entdecken“ durften. Auf  7 Stationen konnte gebastelt, gesucht und gespielt werden. Das Heimathaus, die Pfarrkirche und 
das Gemeindewappen wurden intensiv erforscht. Zum Abschluss stärkten wir uns beim Picknick am Spielplatz. Für alle, 
die dann noch nicht genug hatten, gab es beim Eierlauf  und Sackhüpfen noch die Möglichkeit, sich auszupowern. An die-
ser Stelle vielen Dank an die fleißigen Helfer!

IMKERVEREIN: „Von den Bienen bezaubern lassen“:

GESUNDE GEMEINDE: „Spielerisch Weng entdecken“:

Am 23.07. fand bei der Fam. Weber, Matzelsberg der 1. Tag des Ferienprogrammes unter dem Motto „Von den Bienen be-
zaubern lassen“ statt. Die Kinder wurden mit der Bienenkunde und der Herstellung von Honig vertraut gemacht, bemalten  
zusammen einen Bienenschaukasten und bastelten bunte Insektenunterschlüpfe aus Töpfen. Zum Abschluss wurden noch 
Würstel und Ofenkartoffel gegrillt und ein Eis geschleckt. 

TRACHTENMUSIKKAPELLE: „Musikalische Rätselwanderung“:

Anlässlich ihres 95-jährigen Bestandsjubiläums veranstaltete die Trachtenmusikkapelle Weng am 27.08. eine Rätselwan-
derung für die Kinder. Entlang der 6 km langen Strecke, die die Kids mit ihren Eltern erwanderten, gab es unterschiedli-
che Aufgaben zu lösen, um das Losungswort zu finden. Als Belohnung bekamen alle teilnehmenden Kinder eine Urkunde 
und ein kleines Geschenk überreicht. An den Stationen der Musiroas wurde für die Kinder ein tolles Programm geboten 
wie zum Beispiel Siloballen bemalen oder Kinderschminken. Auch die Hüpfburg war bis abends gut besucht.
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AK Weng: 21. Meistertitel für Hans Schöberl

60-jähriges Bestandsjubiläum der katholischen Frauenbewegung

Die Katholische Frauenbewegung feierte 
am 26. Juni 2016 im Rahmen eines Fest- 
und Dankesgottesdienstes ihr 60-jähriges  
Bestandsjubiläum.

Wir gratulieren allen Geehrten nochein-
mal an dieser Stelle recht herzlich!

Bei den Österreichischen Meisterschaften der Masters in Baden 
bei Wien am 10.9.2016 waren zwei Athleten des AK Weng am 
Start. Johann Schöberl erkämpfte seinen 21. Meistertitel in der 
Gewichtsklasse bis 77 kg und wurde auch Gesamtsieger in der  
Altersklasse 6 (60 – 65 Jahre) mit 160 kg im Zweikampf. 
Obmann Harald Resch holte sich Silber in der AK 5  
(55 – 59 Jahre) Gewichtsklasse bis 94 kg, mit 130 kg im Zwei-
kampf. 

Bei der Veranstaltung mussten die beiden ohne Trainer/Betreuer 
auskommen, weil er wegen der Hochzeit seiner Tochter verhin-
dert war. Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute und Gesund-
heit für ihren weiteren Lebensweg.

Wagenhammer Laurenz startete in der U11 und erreichte Platz 5 
mit 33 kg im Zweikampf.
Nebenbei stellte er neue persönliche Bestleistungen auf: Reißen 
mit 13 kg (3 kg Steigerung) und Stoßen mit 20 kg.

17. September 2016, 
4. Runde OÖ-Nachwuchscup in Vöcklabruck

Hans Schöberl und Harald Resch präsentieren stolz 
ihre erkämpften Medaillen

Vorschau:
29. Okt. 2016,  OÖ-Nachwuchsfinale in Lochen
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Freiwillige Feuerwehr
Leistungsbewerbe
Am 08. und 09. Juli konnten wieder ei-
nige Kameraden von uns beim Landes-
bewerb in Frankenburg ein Leistungs-
abzeichen erreichen.

Jugend:
Brandhuber Karin: Stufe Bronze
Kobler Samuel: Stufe Bronze

Aktiv:
Brawisch Thomas: Stufe Bronze 
Mairböck Peter: Stufe Bronze
Aigner Tobias: Stufe Silber

Herzlichen Glückwunsch zur den er-
brachten Leistungen! 

Jugendlager (Foto rechts)
Vom 17.-22. Juli nahmen unsere Flo-
rianijünger am 43. Jugendlager der 
6-Bezirke teil.
Viele Spiele sowie die Lagerolympiade 
machten das Lagerleben spannend und 
ließen keine Langeweile aufkommen. 

Zusatzanschaffungen nach Hochwasser
Kurz nach der Unwetterkatastrophe im Juni erreichten uns viele Spendengelder. 
Besonders hervorzuheben sind vor allem die Unternehmen Beck und Forster, 
bei beiden Firmen wurde sowohl vom Unternehmen selbst, als auch von der 
Belegschaft gespendet. In Summe wurden 4.800,- erreicht. Um in Zukunft noch 
besser gegen solche Naturgewalten gerüstet zu sein, werden wir die Spenden-
gelder in Hochwasserequipment investieren, hauptsächlich in Tauchpumpen 
bzw. Schmutzwasserpumpen. 

Wir bedanken uns nochmals für die großzügigen Spenden.

Wanderverein

Der Wanderverein Weng hat am 10. Juli d. J. gemeinsam mit der Goldhaubengruppe Moosbach eine Bergmesse mit an-
schließendem Frühschoppen beim Berimann in Matzelsberg veranstaltet. Der Wettergott war auch auf  unserer Seite, 
sodass wir die erwartete Besucheranzahl weit übertroffen haben. Der Erlös dieses Frühschoppens wurde zur Gänze ge-
spendet. 1/3 der Einnahmen - und zwar eine Summe von € 1.200,- - ging als Spende an die Lebenshilfe Braunau (Foto re.).
Die restlichen 2/3 von € 2.400,-- wurden von der Goldhaubengruppe Moosbach auf  € 3.000,- aufgestockt und konnten 
inzwischen auch an den 2015 schwer verunglückten Moosbacher Andreas Kritzinger übergeben werden. Wir bedanken 
uns bei allen Mitwirkenden und bei allen Besuchern und freuen uns, dass wir nicht nur ein gemeinsames Fest über die 
Gemeindegrenzen hinaus feiern konnten, sondern dass wir auch mit dem eingenommen Geld helfen konnten.
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Landjugend Weng-Mining

Bewerbe
Am 24. Juli machten sich Natalie 
Friedl, Verena Raschhofer, Martin 
Aigner und Patrick Bartel (Fotos re.)
auf  den Weg in unsere Nachbarge-
meinde Burgkirchen, wo die diesjähri-
ge Quizralley stattfand. Bei perfektem 
Wetter musste das Team verschiedene 
Stationen, welche in ganz Burgkirchen 
verteilt waren, meistern. Am Abend 
bei der Siegerehrung dann die Über-
raschung: 2. Platz von insgesamt 21 
angetretenen Teams.

 
Am 28. August fand der Bezirksent-
scheid Agrar und Genuss in der Volks-
schule Handenberg statt. Unser Ge-
nussteam Anna Rottinger und Teresa 
Bernroitner wurden in Bereichen wie 
Lebensmittelkennzechnung, Geträn-
kekunde und Superfood auf  Herz und 
Nieren geprüft und sicherten sich den 
11. Rang. Unser Agrarteam Hannes 
Pieringer und Thomas Steinhögl si-
cherten sich den 6. Rang. Überprüft 
wurde ihr Wissen in den Bereichen 
Betriebswirtschaft, Jagd, Landmaschi-
nentechnik, Pflanzenschutz,...

Weitere Aktivitäten
Zusammen mit der Landjugend Burgkirchen machten wir uns am 16. Juli auf  
in den Bezirk Vöcklabruck, um das 60-jährige Gründungsfest der Landjugend 
Pöndorf  zu feiern.
Nur 3 Wochen später, am 6. August, besuchten wir das letzte und einzige Grün-
dungsfest im Bezirk Braunau in Haigermoos. 27 Mitglieder ließen sich dieses 
Fest natürlich nicht entgehen und feierten mit der jubilierenden Fachgruppe bis 
in die frühen Morgenstunden.

 
Unser diesjähriger Ausflug führte uns von 09.-11. September an den Klopei-
nersee nach Kärnten. Neben Paintballspielen und Cartfahren konnten wir dank 
dem perfekten Wetter auch viel Zeit am See verbringen. Das Highlight dieses 
Ausfluges war ohne Zweifel der Besuch beim Volksfest der Landjugend Diex, 
welches uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

 
Natürlich rückten wir auch zu den Erntedankfesten in diesem Jahr zahlreich aus. 
Am 18. September trugen wir die Erntekrone in Mining unter den Klängen der 
Musikkapelle und mit zahlreichen örtlichen Vereinen in die Pfarrkirche. Eine 
Woche später, am 25. September rückten wir beim Erntedankfest in Weng aus, 
wo wir auch die Heilige Messe mitgestalten durften.
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Ortsbildmesse 2016
Kirchberg ob der Donau
An die 10.000 Besucher waren es, die 
einen Abstecher zur Ortsbildmesse 
nach Kirchberg unternommen haben. 
Mehr als 150 Gemeinden und Verei-
ne präsentierten hier ihre Projekte im 
Rahmen des Dorf- und Stadtentwick-
lungsprogrammes, die ihre Heimat 
noch ein bisschen schöner und lebens-
werter machen. Auch wir vom „lie-
benswerten Weng“ waren wieder mit 
einem Stand vertreten.
„Den Bewohnern einer Gemeinde 
wird oft erst bewusst, dass ihnen etwas 
fehlt, wenn es nicht mehr da ist. Es ist 
wichtig, dass die Bevölkerung ein Be-
wusstsein für zukünftige Entwicklun-
gen bekommt“, sagt Bernhard Kuppek, 
Leiter der Geschäftsstelle Dorf- und 
Stadtentwicklung des Landes Oberös-
terreich (DOSTE) – und meint dabei 
etwa Nahversorger.
Unser Thema war aus gegebenen 
Anlass natürlich das Hochwasser-
schutzprojekt. So konnten wir auch 
den Verantwortlichen vom Land die 
Dringlichkeit dieses Projektes näher-
bringen. 

Natürlich haben auch wir die Gelegen-
heit genutzt, über den Tellerrand zu 
schauen und diverse Anregungen von 
Ideen anderer Gemeinden geholt. Ei-
nes hat sich klar gezeigt, je mehr Bür-
ger aktiv an den Projekten mitarbeiten 
umso höher ist die Chance Projekte 
umzusetzen. 

Auf  diesem Wege dürfen wir uns für 
die tatkräftige Mithilfe von BGM Jo-
sef  Moser mit Gattin, Amtsleiter Jo-
sef  Eslbauer und Ing. Raimund Denk 
bedanken.

Was ist neu beim Ortsbildverein? 
Wir werden jetzt ca. alle 4 Monate eine öffentliche Besprechung durchführen, 
diese wird jeweils abwechselnd beim Wirt’z Leithen und Lengauer stattfin-
den, um allen die Möglichkeit der Mitsprache zu ermöglichen. Also einfach 
hinschauen und mitreden! Der nächste Termin ist der 23.11.2016 19:30 Uhr 
beim Wirt’z Leithen, Franz Kasinger.
Wir freuen uns auf  viele Anregungen und hoffen auf  rege Teilnahme.

Eine kleine Freude am Rande: Wir haben bei der Preisverteilung den 8. Preis 
gewonnen. Das Mühlviertler Biobier hat uns geschmeckt. 
Die nächste Ortsbildmesse findet am Sonntag, den 10. September 2017  
in Natternbach statt.

Besuch von LR Dr. Michael Strugl am Stand der Wenger (Foto Land OÖ)

Preisübergabe (Foto: Land OÖ)
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Pensionistenverband

Tagesausflug
Der Ausflug führte uns nach Tegernsee und über die Wall-
berg Panoramastraße. Sie ist eine der schönsten Berg-
straßen mit wunderbaren Rundblick über den See und 
der umliegenden Bergwelt. Nach dem Mittagessen in der 
Almwirtschaft, fuhren wir hinunter zum See. Nach einem 
kurzen Aufenthalt ging die Fahrt über Gmünd, Miesbach, 
Rosenheim, zurück Richtung Heimat. Leider hat uns den 
ganzen Tag der Regen begleitet. Erst bei der letzten Ein-
kehr in Handenberg ließ sich die Sonne wieder blicken.

Grillfest bei Hilda und Fritz
Wie könnte es anders sein- es regnete auch an diesem Tag. Da aber bei 
den Stranzingers eine Garage ausgeräumt wurde saßen alle im Trocke-
nen. Viele fleißige Frauen brachten Salate, Soßen und Kuchen mit. Lud-
wig Manhartseder sorgte für ausgezeichnete Grillspezialitäten. Unsere 
Mitglieder konnten einen vergnüglichen Nachmittag erleben- und freu-
en sich schon aufs nächste Grillfest, hoffentlich bei Sonnenschein.

Bezirkswandertag in Pfaffstätt
Eine kleine Abordnung nahm daran teil. Nach der Wan-
derung wurden wir bestens von den hiesigen Mitgliedern 
verköstigt. Ein Alleinunterhalter sorgte mit seinen Witzen 
und Anektoten für beste Stimmung.
Nach einer kurzen Sommerpause trafen sich viele unserer 
Mitglieder zu einem gemütlichen Nachmittag in der Most-
schänke Stauber. Bei einer guten Jause und einem Glaserl 
Most lässt sich´s bekanntlich gut unterhalten.

Nächste Termine Pensionistenverband

Fr, 21.10.	 Achtung! Änderung der Uhrzeit!
		  Friedensmesse um 13.00 Uhr

Do, 10.11.	 Stiftsführung Reichersberg

Fr, 2.12.		 Weihnachtsfeier

Bäurinnen:

Kochkurs FINGERFOOD

Einfache Zubereitung von kl. Häppchen oder Köstlich-
keiten mit Zutaten, die jeder schnell bei der Hand hat.

Zum Beispiel für Geburtstage, Party´s 
und wenn Gäste spontan kommen

WANN: 25. Oktober 2016 um 19.00 Uhr
WO: im Mehrzweckgebäude Weng

KURSBEITRAG: 15,- Euro + Materialkosten 
und Unterlagen

KURSLEITERIN: Michaela Räuschenböck 
aus Roßbach

Anmeldung bei:
Gabriele Aigner, Tel. 5182 (bis 18.10.)



23Wenger Gemeindenachrichten

Gemeinde aktuell

Ausgabe 3/2016

Seniorenbund

Viele Aktivitäten 
Im Juli machten wir eine Zugfahrt 
nach Salzburg. Wir wanderten zum 
schön blühenden Mirabellgarten und 
danach zum schattigen Gastgarten ins 
Bräustüberl! 

Bei leichtem Nieselregen marschierte 
eine Gruppe beim Landeswandertag in 
Haigermoos im August mit! 

Von der Musicalfahrt nach Linz ins 
Musiktheater mit dem Stück „Ich war 
noch niemals in New York“ waren alle 
50 Teilnehmer sehr begeistert! 

Mit unserem Tagesausflug nach Hin-
terglemm auf  die „Lindlingalm“ erleb-
ten wir alle einen wunderschönen Tag! 
Bei herrlichem Wetter und schöner 
Landschaft genossen 70 Teilnehmer 
diesen Ausflug. 

Der Besuch des „Franz Xaver Gruber 
Hauses“ und die Wanderung des „Frie-
densweges“ in Hochburg im Septem-
ber waren sehr lohnenswert. Bei einer 
Führung erfuhren wir viel Interessan-
tes über das Leben des Komponisten 
des Liedes „Stille Nacht“. Einen schö-
nen Ausflug auf  den „Gmundnerberg“ 
machten wir mit unseren älteren und 
gehbehinderten Mitgliedern. Die Ein-
kehr beim „Hois´s Wirt“ am Traunsee 
war der Abschluss dieses Tages. 

Wir danken dem Wanderverein Weng 
und unserem Chauffeur Gerhard wie-
der sehr herzlich für die Bereitstellung 
des Busses.

Veranstaltungen Okt, Nov, Dez

21.10.	 13.00 Uhr	 WIR Senioren beten. FRIEDENSMESSE
			   gemeinsam gestalteter Gottesdienst von den  
			   SENIOREN UND PENSIONISTEN (musikal.  
			   gestaltet vom Singkreis mit Frau Dattenböck), 
			   danach gemeinsames Beisammensein im GH Len-		
			   gauer, alle unserer Gemeinde sind zu dieser Messe 	
			   herzlich eingeladen!

26.10.	 8.30 Uhr	 WIR Senioren fahren: nach Maria Schmolln zur 
			   FRIEDENSWALLFAHRT (Abfahrt in Weng)

18.11.	 13.00 Uhr	 WIR Senioren gedenken: unserer verst. Mitglieder
			   Hl. Messe, anschl. Stammtisch im GH Zillner

26.11.	 7.30 Uhr	 WIR Senioren reisen: zum Modehaus ADLER nach
			   Ansfelden und Nachmittag Weihnachtskonzert im
			   Brucknerhaus

4.12.	 7.30 Uhr	 WIR Senioren reisen: Adventsingen Brucknerhaus

9.12.	 13.00 Uhr	 WIR Senioren feiern: Weihnachtsfeier im GH Len-	
			   gauer

11.12.	 17.00 Uhr	 WIR Senioren reisen: „Stille Nacht“ Aufführung in 
			   Hochburg

Ab Anfang November beginnt wieder das Seniorenturnen! Montag von 15.00-
16.00 Uhr und Mittwoch von 19.00-20.00 Uhr. Bitte Matte mitbringen und 
bequeme Kleidung anziehen. Kosten pro Stunde: Euro 1,50.

70 Teilnehmer nahmen am Tagesauslug auf  die „Lindlingalm“ in Hinterglemm teil.
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Sportverein
Sportfest
Am 13. und 14. August hielten wir 
wieder unser Sportfest ab. So kämpf-
ten am Samstag zahlreiche Mann-
schaften um den Turniersieg beim 
Hobbyturnier. Nach vielen spannen-
den und unterhaltsamen Spielen setzte 
sich die Siegermannschaft aus Altheim 
durch, zweiter wurde der „Schwoaba 
Stammtisch“ vom Wirt ´z Leithen. 
Für einen stimmungsvollen Übergang 
zur Summer Kicker Party sorgte die 
„Junge Wenger Tanzlmusi“, ehe „DJ 
Engergy“ die Gäste bis in die Morgen-
stunden unterhielt. 
Sonntags gab es beim Frühschoppen, 
neben Bier und Hendl auch noch zahl-
reiche andere Köstlichkeiten. So ver-
brachten wir bei herrlichem Wetter 
einen gemütlichen Tag am Sportplatz.

Vereinsheim
Um Platz für das neue Clubgebäude 
zu schaffen, wurde die Kantine ausge-
räumt, ehe der Bagger kam und es dem 
Erdboden gleichmachte. Als Über-
gangslösung ist die Küche in einen 
Container ausgewichen und als Auf-
enthaltsraum wird eine Kabine des be-
reits errichteten Neubaus verwendet.

Hochzeit Tschechien
Ein besonderes Wochenende erlebten jene, die der Einladung zur Hochzeit unse-
res langjährigen Kameraden Petr Vesely gefolgt sind. Mit 18 Mann machten wir 
uns Mitte Juli auf  nach Tschechien, um bei traumhaftem Wetter die Vermählung 
von Jana und Petr zu feiern. Jederzeit gut umsorgt, ob mit Schnitzel, Schnaps 
oder Keksen lernte der SV die tschechische Gastfreundlichkeit kennen und erleb-
te ein unvergesslich schönes und lustiges Wochenende. An dieser Stelle nochmal 
herzliche Gratulation an das junge Ehepaar.

Saisonstart
Am 21. August starteten wir dann in 
die neue Saison 2016/17. Der Auf-
takt verlief  jedoch nicht nach Maß 
und die Kampfmannschaft verlor 
auswärts in Lochen 3:1. Nach einem 
torlosem Unentschieden zuhause, 
konnte erst in Feldkirchen der ers-
te Saisonsieg eingefahren werden. 
Nach den ersten 6 Spielen belegt die 
Kampfmannschaft zurzeit Platz 6. Ei-
nen sensationellen Saisonstart legte 
hingegen die Reservemannschaft hin, 
fuhr 6 Siege in 6 Spielen ein und be-
legt aktuell den 1. Platz in der Tabelle.

Ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer die 
so ein Fest erst möglich machen.
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Theaterverein Weng

Wir sind schon wieder fleißig am Proben

„Die Nacht der Nächte”
zum Inhalt:
... Paula und Amalie führen gemeinsam seit vielen Jahren die erfolgreiche Agentur "Leih Dir einen Mann" 
nach dem Mo�o: "Ob jung, ob alt, wir sind zur Stelle, wir haben den Mann für alle Fälle". Neben ihrem 
Starmodel Dieter müssen auch die nicht mehr ganz taufrischen Ehemänner Egon und Alois vermietet werden. 
Die bevorstehende Hochzeit von Paulas Sohn bringt schon genug Wirbel ins Haus, da prophezeit auch noch zu 
allem �bel die dor�ekannte Wahrsagerin Greta ein großes Unglück in der Hochzeitsnacht.
Doch „Die Nacht der Nächte” nimmt ein völlig unerwartetes Ende ...

Termine: Sa.  5.  Nov. 2016 um 20 Uhr

Fr.  11. Nov. 2016 um 20 Uhr
Sa. 12. Nov. 2016 um 20 Uhr

Sa. 19. Nov. 2016 um 20 Uhr
So. 20. Nov. 2016 um 14 Uhr und um 19 Uhr

gespielt wird 

Gasthaus Zillner in Weng

Kartenreservierungen ab Montag, 24. Oktober 2016, 

Montag bis Freitag von 18 - 20 Uhr 

telefonisch unter 0676/55 11 300
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Trachtenmusikkapelle

Was war im Sommer los?

Musikfest in Neukirchen  
Am So, den 2. Juli 2016 fuhren wir zum 
Musikfest in Neukirchen an der Enk-
nach. Nach einem verregneten Sams-
tag ließ sich die Sonne blicken und der 
Festakt konnte draußen stattfinden. 

Bezirksmusikfest in Straßwalchen
Am So, den 10. Juli 2016 machten wir 
uns mit dem Bus auf  den Weg nach 
Straßwalchen, um beim Bezirksmu-
sikfest auf  der Bühne zu musizieren. 
Zwei riesen Ventilatoren und ein paar 
kühle Getränke halfen uns dabei, die 
Hitze, die an diesem Tag herrschte, 
einzudämmen. Es war ein sehr gelun-
genes und gut organisiertes Fest, bei 
dem wir viel Spaß hatten. 

3 junge Klarinettistinnen verstärken die Musikkapelle!
Im September 2016 hat die Musikapelle Weng wieder Verstärkung durch drei 
Jungmusikerinnen bekommen: Lena Lindhuber, Alexandra Werni und Sophie 
Perschl (alle Klarinette). Wir heißen die drei ganz herzlich willkommen und 
wünschen ihnen viel Spaß am Musizieren in der Trachtenmusikkapelle Weng!

Musiroas mit Sommernachtsfest 
Zu unserem heurigen 95. Geburtstag haben wir uns etwas ganz Besonderes 
überlegt. Die erste Wenger „Musiroas“. Bei strahlendem Sonnenschein und 
Badewetter machten sich viele Besucher auf  den Weg durch 95 Jahre Wenger 
Musikgeschichte. An drei Stationen und am Wegesrand wurden die Wanderer 
mit kulinarischen und musikalischen Schmankerln verwöhnt. Ebenso erfuhren 
sie etwas über die Geschichte der Musikkapelle. Ein besonderes Highlight war 
unter anderem ein Kino, das alte Dias und Filme zeigte. Nach getaner Anstren-
gung folgte das Vergnügen beim Sommernachtsfest, bei dem die Junge Wenger 
Tanzlmusi und die Blaskapelle Karambolage für Stimmung sorgten. Wir bedan-
ken uns sehr herzlich bei den Gastgeberfamilien der Stationen: Fam. Koller und 
Fam. Nöbauer! Es freut uns auch sehr, dass die Wenger Bevölkerung und Vereine 
so zahlreich erschienen sind. 
Danke, dass ihr unser Jubiläum mit uns gebührend gefeiert habt!

Bereits zu Beginn der Festsaison durften wir zwei neue Mitglieder bei 
uns willkommen heißen. Dies sind unsere beiden neuen Marketenderin-
nen Elena Huber und Natalie Friedl (links im Bild). Unser Stabführer 
hatte die Ehre, heuer mit 4 Marketenderinnen an seiner Seite die Musik-
kapelle anzuführen. Wir freuen uns auf  viele weitere gemeinsame Feste 
mit euch! Ein Jubiläum feierten Christina Friedl und Marlene Stock-
hammer. Sie sind bereits 10 Jahre Marketenderinnen in unserer Kapelle. 
Vielen Dank für euer Engagement!

Vorankündigungen
•	 Kirchenkonzert am 22.10.2016, 19.00 Uhr: gemeinsam mit dem Jugendorchester Mining, St. Peter und Weng, Ein-

tritt: freiwillige Spenden (Jugendförderung).
•	 Konzertwertung am 29.10.2016 in Burgkirchen: Mit den Stücken „Celebration“ von Siegmund Andraschek und 

„The New Village“ von Kees Vlak treten wir in der zweithöchsten Stufe C an.  
•	 Umrahmung der Kriegermesse (Totensonntag 6.11.)

Im Rahmen des Sommerferien-Program-
mes hatten wir viele Attraktionen für die 
teilnehmenden Kinder aufgebaut
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Ortsbauernschaft
„Antbier“

Am Sonntag den 4. September lud 
die Ortsbauernschaft zum Antbier 
beim Wirt z`Harterding ein. Ge-
mütliches Zusammensitzen wie in 
alten Zeiten nach Abschluss der Ge-
treideernte. Alle aktiv bewirtschaf-
teten Höfe waren dazu eingeladen.  
Bei Mittagstisch und kühlem Bier 
wurde in gemütlicher Runde mit 
jung und alt, fachlich diskutiert und 
geplaudert.

Silofoliensammlung Herbst 2016

Montag, 14.11.2016	     13.00-15.00 Uhr Parkplatz Schulstraße

Altstoffsammelzentrum Altheim - 
Änderung der Öffnungszeiten

Adresse: Waghamerstraße 32, 4950 Altheim, Tel. 07723/44070
MO:	 08.00-13.00 Uhr, 15.00-18.000 Uhr
DI:	 08.00-12.00 Uhr (nur für Betriebe)
FR:	 08.00-17.30 Uhr
FR:	 08.00-18.00 Uhr (nur Sommer 15.4.-31.10.)
SA:	 08.30-12.00 Uhr

Jugendzentrum Weng

Wir suchen für 
unser Jugendzentrum:

•	 Sofa (evtl. ausziehbar)
•	 Matratzen  Polster
•	 Regal, Tisch
•	 Deckenleuchten, Lampen
•	 Küchengeräte, Geschirr
•	 Küchenherd, Mikrowelle
•	 PC oder Laptop
•	 Staubsauger
•	 Werkzeug
•	 Büromaterialien
•	 Zimmerpflanzen

Kontakt:
Nicole Nöbauer (0650 997 93 35)
Fabian Kasinger (0650 261 74 57
Hannah Rosenauer (0650 242 32 05)

Veranstaltung: Steuer-Tricks:
Wer bietet weniger

Wanderausstellung in der AK Braunau, Salzburgerstraße 29, Eintritt frei.
Rund um die Ausstellung gibt es Vorträge zu folgenden Themen:

Mittwoch, 12.10.2016, 19.00 Uhr, AK Braunau:
Mag. Dr. Philipp Gerhartinger, AK OÖ: Steuertricks: 
Wer bietet weniger? Wie Konzerne und Superreiche sich vom Steuerzahlen 
drücken. (Veranstalter: AK Braunau)

Dienstag, 18.10.2016, 19.00 Uhr, AK Braunau:
Mag. Judith Vorbach (AK) und Martin Windtner (ÖGB): 
Für einen gerechten Welthandel - TTIP & Ceta stoppen! (Veranstalter: ÖGB)

Der Eintritt ist frei.

Förderinformation - INTERREG Kleinprojekte 
Im Kleinprojektefonds können grenzüberschreitende Projekte mit Projektkosten 
von bis zu 25.000 Euro mit einem Fördersatz von bis zu 75 % unterstützt werden. 
Es handelt sich hierbei um Projekte, die in erster Linie dazu beitragen sollen, 
die Zusammenarbeit im gesellschaftlichen und öffentlichen Bereich zu intensi-
vieren. Vor allem werden Maßnahmen gefördert, die besonders darauf abzielen, 
langfristige Kooperationen zwischen bayerischen und österreichischen Partnern 
aufzubauen und zu etablieren.
Projekte können jederzeit bei der  Geschäftsstel-
le der Inn-Salzach-EUREGIO bzw. des Regionalmanagements  
Oberösterreich in Braunau eingereicht werden.
Ansprechpartnerin: Brigitte Dieplinger
Regionalmanagerin f. grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
E-Mail: brigitte.dieplinger@rmooe.at
Telefon: 07722 / 65 100



28 Wenger Gemeindenachrichten Ausgabe 3/2016

Veranstaltungen aktuell

Datum Zeit Bezeichnung Veranstalter Ort
09.10. 09:30 Fest der Ehejubilare Pfarre Pfarrkirche
14.10. Jahreshauptversammlung Wanderverein GH Zillner
21.10. 13:00 Friedensmesse Seniorenbund und 

Pensionistenverband
Pfarrkirche

22.10. 15.00 Familien-Kürbisfest Gesunde Gemeinde 
Weng u. Moosbach

Turnsaal Moosbach

19:00 Kirchenkonzert Musikkapelle Pfarrkirche
25.10. 19:00 Kochkurs „Fingerfood“ Bäurinnen MZG Weng
26.10. 8:30 Friedenswallfahrt Seniorenbund M. Schmolln
29.10./30.10. Konzertwertung Musikkapelle Burgkirchen
03.11. 19:00 Vortrag „Altes Loslassen - leichter 

leben“ von Michaela Brandl
Gesunde Gemeinde GH Zillner

05.11. 20:00 Theateraufführung Theaterverein GH Zillner
10.11. Stiftsführung Reichersberg Pensionistenverb. Reichersberg

19:00 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Weng
11.11. 20:00 Theateraufführung Theaterverein GH Zillner

14:00 Nachmittagstreff Pensionistenverband
12.11. 20:00 Theateraufführung Theaterverein GH Zillner
12.11. & 13.11. Kleintierschau Kleintierzuchtverein Fam. Koller
13.11. Buchausstellung KFB Mehrzweckgebäude
14.11. 13:00-15:00 Silofoliensammlung Maschinenring Parkplatz Schule
18.11. 13:00 Gedenkgottesdienst

Stammtisch
Seniorenbund Pfarrkirche

GH Zillner
19.11. 20:00 Theateraufführung Theaterverein GH Zillner
20.11. 14:00 Theateraufführung Theatervein GH Zillner

19:00 Theateraufführung Theaterverein GH Zillner
26.11. 7:30 Ausflug zum Modehaus Adler und 

Weihnachtskonzert Brucknerhaus
Seniorenbund Ansfelden/Linz

02.12. 12:00 Weihnachtsfeier Pensionistenverband GH Kasinger
Weihnachtsfeier Feuerwehr

04.12. 7:30 Ausflug zum Adventsingen Seniorenbund Brucknerhaus Linz
05.12. Adventfeier KFB + Bäurinnen GH Lengauer
09.12. 13:00 Weihnachtsfeier Seniorenbund GH Lengauer

10.12.
Weihnachtsfeier Wanderverein GH Lengauer

19:00
Jahreshauptversammlung mit 
Weihnachtsfeier

Sportverein GH Lengauer

11.12. 17:00 Fahrt zur Aufführung „Stille 
Nacht“

Seniorenbund Hochburg

15.12. 19:00 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Weng i. I.

16.12. 19.00 Weihnachtsfeier AESV GH Lengauer

18.12. Adventbesinnung Kulturkreis Pfarrkirche

26.12. Stefanimesse TMK Pfarrkirche

31.12. Silvesterwanderung Wanderverein Pfarrkirche

Veranstaltungen 4. Quartal 2016


